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MAP GUIDE Mount Vernon Ladies’ Association



Heute befindet sich Mount Vernon im Besitz der 1853 gegründeten Mount Vernon Ladies’ Association, die das Anwesen seither betreut. Die Vereinsgründerin Ann Pamela Cunningham appellierte an Frauen aus dem gesamten Staatsgebiet, sie beim Sammeln von Spenden zu unterstützen, um das verfallende Anwesen der Washington-Familie erwerben zu können. 1858 willigte John Augustine Washington III., der Urgroßneffe George Washingtons, in den Verkauf von Herrenhaus, weiteren Gebäuden und 81 Hektar Land an die Damenvereinigung für US$ 200.000 ein. Seit seiner Eröffnung im Jahr 1860 wurde das Anwesen von 85 Millionen Menschen besichtigt, was Mount Vernon zur meistbesuchten historischen Heimstätte Amerikas macht.



MAP GUIDE



Die Mount Vernon Ladies’ Association ist eine private, gemeinnützige Organisation und Amerikas älteste Denkmalschutzvereinigung. Der Verein nimmt keine öffentlichen Finanzierungen an und hängt allein von Einkünften aus den Eintrittsgeldern, dem Verkauf von Speisen, Getränken und Souvenirs sowie von privaten Spenden ab, um George Washingtons Heim zu erhalten und zu schützen.



mountvernon.org 703.780.2000 | #mountvernon



© 2016 Mount Vernon Ladies’ Association



KARTE UND HANDBUCH



TITELBILD DEUTSCH COVER



EMPFEHLUNGEN FÜR IHREN BESUCH



Besichtigung des Herrenhauses



Bitte finden Sie sich zu der auf Ihrer Eintrittskarte aufgedruckten Uhrzeit am Anfange der Warteschlange (Kartensymbol 6) für Ihre Hausführung ein. Im Haus sind das Fotografieren und Aufnehmen von Videos nicht gestattet.



Audio-Tour



Audio-Touren stehen in verschiedenen Sprachen zum Verkauf. Bitte fragen Sie am Infostand beim Gästeservice nach.



Zugänglichkeit



WILLKOMMEN IN MOUNT VERNON



Willkommen in Mount Vernon, dem Heim von George Washington und seiner Gattin Martha. Als General führte George Washington die amerikanische Armee während der Amerikanischen Revolution zu ihrem Sieg über Großbritannien (1775–1783). 1787 saß er der verfassungsgebenden Versammlung vor, in deren Rahmen die Verfassung der Vereinigten Staaten niedergeschrieben wurde. 1789 wurde er zum ersten Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt. Trotz seiner großen Erfolge und seines Ruhms gab er seine Machtstellung freiwillig auf, legte das militärische Kommando nieder und diente über nur zwei Amtsperioden als Präsident. Die Bürger der Vereinigten Staaten sehen ihn als Nationalheld und „Landesvater“.



Eine begrenzte Anzahl an Rollstühlen und Rollatoren stehen gebührenfrei zur Verfügung. Ein behindertengerechter Weg durch den historischen Bereich ist auf der Karte eingezeichnet.



Shuttlebusse



Shuttleverbindungen zur Pier von Mount Vernon, zur Pionierfarm sowie zur Brennerei und Getreidemühle (Kartensymbol 3) stehen von April bis einschließlich Oktober zur Verfügung.



KOSTENLOSE WiFi



Im ganzen Anwesen ist gratis WiFi verfügbar.



George Washi



Geldautomat



Fragen Sie beim Gästeservice nach Unterstützung



Information



Behindertengerechter Weg



Toiletten



Treppen



Shopping



Saisonale Shuttle-Haltestelle



Trinkbrunnen



Gastronomie
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Inhalt als Audio-Tour verfügbar



Das Dienerquartier



Obwohl er im Krieg und während seiner Amtszeit als Präsident viele Jahre abwesend war, blieb Mount Vernon über 40 Jahre lang George Washingtons Heimat. George Washington mietete das Anwesen zunächst ab 1754 von der Witwe seines Bruders und übernahm schließlich 1761 den Besitz. Während dieser Zeit vergrößerte er den Grundbesitz von ca. 1.000 auf knapp 3.200 Hektar. Er unterteilte dieses große Anwesen auf fünf Farmen.



George und Martha Washington empfingen hunderte von Gästen und viele brachten ihre eigenen Bediensteten mit. Die Butler, Kutscher und Diener, die mit den Gästen reisten, wurden in diesem Gebäude untergebracht.



Das Neue Zimmer



DAS HERRENHAUS Washingtons Vater John Augustine Washington errichtete hier das erste Gebäude im Jahr 1735. Dieses ursprüngliche Bauwerk umfasste vier Räume und eine zentrale Diele im Erdgeschoss sowie drei Schlafzimmer im ersten Stock. Als Besitzer erweiterte George Washington das kleine Haus zu dem eleganten, 21 Zimmer umfassenden Herrenhaus. An heutigen Standards gemessen mag das Haus bescheiden erscheinen, zu seiner Zeit galt es jedoch als luxuriös. Das Gebäude besteht größtenteils aus Holz. Die Außenfassaden sind gestrichen und mit Sand beschichtet, sodass es wie ein Steinbau aussieht.



Da dieser Raum als letzter zum Herrenhaus hinzugefügt worden war, wurde er von Washington als sein „Neues Zimmer“ bezeichnetein Mehrzweckraum für besondere Gäste und formelle Anlässe. Es war zu Washingtons Lebzeiten recht ungewöhnlich, einen Raum dieser Größe und dieser Gestaltung in einem privaten Heim in Virginia anzutreffen. Mit seinen Fenstern und der hohen Decke ist der Raum ideal für die Ausstellung von Kunstwerken geeignet. Die heutige Ausstellung ist eine Kombination von originalen Stücken und genauen Reproduktionen der von Washington gezeigten Kunstwerke. Unter den in diesem Raum ausgestellten Landschaftsgemälden befindet sich eine Reihe von Flussszenen, um deren Bedeutung für Washington zu symbolisieren.



Obwohl er eigentlich als Soldat und Regierungschef bekannt war, erwies sich Washington auch als geschickter Farmer, der sehr stolz auf seine Plantagen war. Aus diesem Grund befinden sich ländliche Szenen am Kamin und an der Decke.



Die Piazza



Die Washingtons nutzten diese Freifläche mit ihrer wundervollen Aussicht auf den Potomac für Freizeit- und Unterhaltungszwecke. Zu Washingtons Lebzeiten stellte der Fluss Potomac einen bedeutenden Handelsweg dar. Washington betrieb auch erfolgreiche Fischereien auf dem Fluss. Die Mount Vernon Ladies’ Association hat in den 1950er Jahren Grundstücke auf der anderen Flussseite erworben, um die damals von Washington genossene Aussicht zu erhalten.



Der Zentrale Durchgang



Das von George Washingtons Vater 1735 errichtete Haus bestand aus dieser zentralen Diele, den vier angrenzenden Räumen und einigen Zimmern im Obergeschoss. Die Räume im Erdgeschoss umfassen ein informelles Wohnzimmer, einen formellen Salon, ein Esszimmer und ein Schlafzimmer. An der Wand hängt ein originaler Schlüssel der Pariser Bastille, der General Washington 1790 vom Marquis de Lafayette als Symbol der Freiheit „dem Patriarchen aller Freiheit“ überreicht wurde. Die Bastille wurde zu Beginn der französischen Revolution in einem symbolischen Akt niedergerissen.



Der obere Flur



Das Schlafzimmer der Washingtons



Der obere Flur führt zu fünf Gäste- und Familienschlafzimmern und einer Treppe zum Speicher und zusätzlichen Schlafzimmern im zweiten Stock. Im Jahr 1798 hatten die Washingtons 677 Übernachtgäste. Da ist es kein Wunder, dass Washington sein Heim einmal mit einem „gut laufenden Gasthaus“ verglich. Zehn bis zwölf Sklavinnen, wie Caroline Branham und Molly, waren als Dienstmädchen im Herrenhaus für die Bedürfnisse der Gäste zuständig.



Das Ehepaar Washington, das fast 41 Jahre verheiratet war, teilte sich dieses Zimmer. Martha Washington benutzte diesen Raum auch als Büro für die Organisation ihrer Hauswirtschaft. Ihr Schreibtisch steht immer noch in diesem Zimmer.



Es wird angenommen, dass Lady Washingtons Enkelin Nelly mit ihrem Ehemann Lawrence Lewis im Zimmer rechts von der Treppe wohnte. Sie brachte hier ihre Tochter zur Welt. Die Wiege in diesem Zimmer ist das Originalstück, in dem das Baby damals schlief. Die Anzeichen sprechen auch dafür, dass Washingtons guter Freund, der Marquis de Lafayette im nordöstlichen Schlafzimmer nächtigte, wenn er Mount Vernon besuchte. Lafayette war ein bedeutender Unterstützer der Revolution, der als Generalmajor auf Washingtons Seite gekämpft hatte. Nach dem Krieg hielten Washington und Lafayette eine enge Freundschaft aufrecht.



Das Bett ist ebenfalls ein Originalstück, das Martha Washington eigens für ihren fast 1,90 großen Gatten anfertigen ließ. Auf diesem Bett starb George Washington im Alter von 67 am 14. Dezember 1799 an einer Kehlkopfentzündung. Die ganze Nation betrauerte seinen Tod und pries ihn als den „Ersten im Krieg, den Ersten im Frieden und den Ersten im Herzen seiner Landsleute“. Nach dem Tod ihres Gatten zog Lady Washington in ein Schlafzimmer im dritten Stock um.



Das Arbeitszimmer



Die Küche



Das Arbeitszimmer war General Washingtons privater Büroraum. Obwohl er keine formale Erziehung genossen hatte, las Washington ausführlich über verschiedenste Themen von der Landwirtschaft bis zur Ökonomie. Ein Stück Koralle wird im hinteren Bereich des Zimmers ausgestelltein Souvenir von Washingtons einziger Auslandsreise nach Barbados. Ein weiteres interessantes Stück in diesem Raum ist der Stuhl mit Ventilator. Washington konnte das Pedal mit dem Fuß betätigen, um das Ventilatorblatt über seinem Kopf anzutreiben und sich so ein wenig Luft zuzufächeln.



Sklaven wie Hercules, Nathan und Lucy arbeiteten als Köche und bereiteten den Backofen und die offenen Feuerstellen für die tägliche Arbeit vor, wobei sie zumeist um 4 Uhr morgens anfingen und bis in die Dunkelheit arbeiteten. Die Küche war vom Haupthaus getrennt, sodass Hitze, Rauch und Küchengerüche von den Washingtons und ihren Gästen ferngehalten wurden.



Der zweite Stock



Der zweite Stock (saisonal geöffnet) beherbergt Speicherräume und drei Schlafzimmer, einschließlich dessen, in dem Martha Washington verstarb.



Das Bowls-Spielfeld Die weitläufige Freifläche des Bowls-Spielfelds stellte ein bedeutendes Element in Washingtons Landschaftsgestaltung dar. Das Feld diente vor allem zur Unterhaltung seiner Gäste. Einige der Bäume, die diese Grünfläche heute einrahmen, wurden noch zu Washingtons Lebzeiten gepflanzt.



GÄRTEN UND LANDSCHAFT, NEBENGEBÄUDE UND ZUSÄTZLICHE GEBÄUDE Mount Vernons Landschaft mit den großen Rasenflächen, den Hainen mit Bäumen und schönen Gärten wurde von George Washington selbst entworfen. Er hatte Bücher über Landschaftsarchitektur gelesen und ließ sich auf seinen Reisen inspirieren. Washington wandte die Symmetrie auf viele gestalterische Aspekte seines Heims und Gartens an. Über die Landschaft verstreut und in den Arbeitsbereichen entlang des Nord- und Südwegs befinden sich zahlreiche kleinere Gebäude oder Nebengebäude, die zu Washingtons Lebzeiten errichtet wurden. Diese Gebäude spielten eine wichtige Rolle für den Betrieb des Anwesens.



Der obere Garten Im oberen Garten wurden Gemüse und Blumen angebaut, wodurch dieser Fläche sowohl Schönheit als auch Nützlichkeit verliehen wird.



Der Saatgutspeicher Im 18. Jahrhundert bewahrten die Farmer ihr Saatgut von der Ernte bis zur nächsten Aussaat auf. Saatgut und Gerätschaften waren kostbar und wurden in diesem Bauwerk sicher gelagert.



Das Gewächshaus Das Gewächshaus, eine ausgesprochen ungewöhnliche Einrichtung im Nordamerika des 18. Jahrhunderts, gab Washington die Möglichkeit tropische und halb tropische Gewächse wie Kaffee, Orangen, Zitronen, Limetten, Sagopalmen und Aloe zu züchten. Das ursprüngliche Gewächshaus brannte 1835 ab und wurde 1951 nachgebaut.



Der untere Garten Im unteren Garten zogen die Gärtner eine Vielfalt von Gemüse, Obst und Kräutern. Die hohen Ziegelmauern und die terrassierte Anlage trugen zur Schaffung einer warmen Umgebung bei, in der die Pflanzen länger in Herbst und Winter hinein wachsen konnten und die zugleich Tiere fernhielt. Heute wachsen hier viele der Pflanzen, die auch von Washington angebaut wurden.



Obstgarten und Baumschule 1770 versuchte George Washington hier vergebens Weinreben anzubauen. Später wurde dieses Landstück als Obstgarten und Baumschule verwendet.



Die Schmiede Diese nachgebaute Schmiedewerkstatt erhebt sich am Standort des ursprünglichen Gebäudes aus dem Jahr 1755. Der Schmied fertigte und reparierte Gerätschaften.



Das Aufseherquartier George Washingtons lange Abwesenheiten führten dazu, dass er Aufseher benötigte, die für die glatte Abwicklung der Arbeitsabläufe sorgten. Jede der fünf Farmen hatte ihren eigenen Aufseher.



Die Spinnerei Die in diesem Gebäude hergestellten Stoffe wurden für die Kleidung der Sklaven verwendet. Darin ist die Nachbildung eines Webstuhls zu sehen. Feinere Materialien für die Kleidung der Washingtons und die Einrichtung des Hauses wurden aus England importiert.



Der botanische Garten In diesem Garten testete George Washington, wie sich neu nach Virginia eingeführte Pflanzen an den lokalen Boden und das Klima anpassten.



Der Salzspeicher Salz war im 18. Jahrhundert in Virginia sehr teuer. Washington importierte jedes Jahr hunderte Kilo Salz, das vor allem für die Konservierung von Lebensmitteln verwendet wurde.



Die Gärtnerwohnung Dieses Gebäude diente anfangs als Krankenhaus für die Sklaven, später als Spinnerei und wurde schließlich 1793 zur Wohnung von Mount Vernons Gärtner.



Lager und Buchhalterwohnung Die in diesem Gebäude aufbewahrten Gerätschaften und Vorräte waren extrem wertvoll und wurden daher in Sichtweite vom Herrenhaus gelagert. Dieses Bauwerk diente auch als Wohnung für den Sekretär oder Buchhalter, der in Washingtons Abwesenheit die Geschäfte führte.



Der Abort Innerhalb des Herrenhauses sind keine Leitungen verlegt. Außerhalb gelegene Toiletten wie diese wurden oftmals als Plumpsklo oder Klohäuschen bezeichnet; in Mount Vernon sprach man vom Abort.



Die Räucherei Schinken, Speck und andere Fleischprodukte wurden in diesem Gebäude geräuchert. Das Fleisch hing von den Sparren über dem Feuer, um geräuchert und haltbar gemacht zu werden. Mount Vernon war für seine Schinken wohlbekannt.



Die Wäscherei Dolsey und Vina, zwei Sklavinnen, die für das Waschen von Kleidung und Laken zuständig waren, mussten bis zu 30 Eimer Wasser mit je 9 kg von dem nah gelegenen Brunnen zum Waschhaus tragen. Das Wasser wurde in einem großen Kessel erhitzt, in den Seife und die schmutzige Wäsche gegeben wurden.



Die Remise Im 18. Jahrhundert reiste man mit Kutschen, Planwagen und anderen Fahrzeugen oder auf dem Pferderücken. Dieses Bauwerk wurde Ende des 19. Jahrhunderts wieder aufgebaut.



Der Stall George Washington war ein geübter Reiter. Zwei der Pferde, die er während der Amerikanischen Revolution geritten hatte, waren hier gemeinsam mit anderen Tieren untergebracht.



Die Dunglagerstätte Dieses 2001 wieder aufgebaute Gebäude diente zur Lagerung des Tiermists und anderer Abfallmaterialien, die kompostiert und als Dünger für Obstplantagen und Gärten verwendet wurden. Washington wandte ausgesprochen moderne Farmtechnik an und experimentierte oft mit neuen Technologien.



Das Eishaus George Washington nutzte dieses isoliert stehende Bauwerk zur Lagerung von Eis, das vom Potomac herauf gebracht wurde. Eis war im 18. Jahrhundert ein Luxus, der für Desserts und Eiscreme verwendet wurde.



Sklavenquartier



SKLAVEREI IN MOUNT VERNON Zu Lebzeiten George Washingtons stützte sich der Betrieb von Mount Vernon fast ausschließlich auf Sklavenarbeit. Die meisten Sklaven arbeiteten auf den Feldern der umgebenden Farmen. Andere waren für die Zubereitung und das Servieren von Mahlzeiten, die Versorgung der Gäste, die Fertigung von Produkten und die Erbringung von Diensten, die für das Betreiben der Plantage benötigt wurden, zuständig. 1799, im Todesjahr Washingtons, lebten 340 Personen auf Mount Vernon, von denen 317 Sklaven waren. Washington besaß selbst fast 40 % der Sklavenarbeiter, weitere waren gemietet oder waren „Mitgift-Sklaven“, d. h. sie gehörten zum Besitz von Martha Washingtons verstorbenem, ersten Ehegatten, Daniel Parke Custis. Im Laufe seines Lebens änderte Washington seine Meinung zur Sklaverei. Am Ende seines Lebens unternahm Washington Schritte, um alle Sklaven Mount Vernons freizulassen. Er war der einzige sklavenhaltende Präsident, der diese wichtige Initiative ergriff. Er konnte jedoch nur die Sklaven in seinem eigenen Besitz freilassen und legte vertraglich fest, dass diese nach Lady Washingtons Tod befreit werden sollten. Ein Jahr nach George Washingtons Tod 1799 befreite Lady Washington seine Sklaven, so wie er es in seinem Testament veranlasst hatte.



1799 lebten und arbeiteten über 80 Sklaven in der Nähe des Herrenhauses. 15 bis 20 Sklaven lebten in jedem der vier Räume, die im Sklavenquartier besichtigt werden können. Viele der männlichen Sklaven, die auf der Farm arbeiteten, waren unverheiratet oder hatten Aufgaben, aufgrund derer sie den größten Teil der Zeit fern von ihrer Familie leben mussten.



Schusterwerkstatt William Lee, viele Jahre lang Washingtons Leibdiener, arbeitete in späteren Jahren als Schuster. Lee und seine Helfer fertigten und reparierten jedes Jahr hunderte von Paaren Schuhe für die Sklaven der Plantage.



Heizraum Der Kamin in der Ecke dieses Raums lieferte die Beheizung des Gewächshauses auf der entgegengesetzten Seite des Gebäudes.



16-seitige Scheune



PIONIERFARM UND PIER Obwohl George Washington am besten als Militärstratege und politischer Führer bekannt ist, sah er sich selbst vor allem als Farmer. Die Pionierfarm belegt seinen bedeutenden Beitrag zu Nordamerikas Landwirtschaft. In den 1760er Jahren stellte er den für den Verkauf bestimmten Anbau von Tabak auf Weizen um. Er wusste, dass Weizen dem Boden nicht so viele Nährstoffe entziehen würde wie Tabak. Weizen unterlag auch weniger Preisregelungen, sodass größere Gewinne erzielt werden konnten. Von April bis Oktober geöffnet.



Diese 1996 wieder aufgebaute, ausgesprochen innovative 16-seitige Scheune wurde von George Washington entworfen, um den Weizen durch die Nutzung der Reibung und des Gewichts von Tierhufen von der Spreu zu trennen. Die Pferde wurden in die Scheune getrieben, wobei die Weizenkörner zwischen den Latten des Bodens hinunterfielen und die Spreu zurückließen.



Die Sklavenhütte 1799 lebten die meisten von Mount Vernons 317 Sklaven in Hütten wie dieser, die 2007 nachgebaut wurde. Eine achtköpfige Familie lebte in einer Hütte dieser Größe.



Die Pier Die auf dem Anwesen erzeugten Produkte wurden zur Pier gebracht und auf Schiffe verladen. Die ursprüngliche Pier blieb zwar nicht erhalten, es wurde jedoch eine neue Pier von der Mount Vernon Ladies’ Association nachgebaut, als sie den Besitz im späten 19. Jahrhundert übernahm. Nach bedeutenden Restaurierungsarbeiten wurde die Pier 1991 von Königin Elisabeth II. von England eingeweiht. Besichtigungskreuzfahrten werden von April bis Oktober geboten.



GRABSTÄTTEN UND DENKMÄLER



BRENNEREI UND GETREIDEMÜHLE



George und Martha Washington waren ursprünglich in einer alten Familiengruft bestattet worden (Kartensymbol 37). Ihre sterblichen Überreste wurden jedoch zusammen mit denen anderer Familienmitglieder 1831 in ein neues Grab überführt (Kartensymbol 38). George Washington hatte die Stätte für dieses neue Grab selbst ausgewählt. Viele führende Persönlichkeiten aus der ganzen Welt, einschließlich Könige, Königinnen und Premierminister, haben dieser Grabstätte bereits die Ehre erwiesen.



Die Brennerei und Getreidemühle liegen ca. 5 km vom Eingang von Mount Vernon entfernt und können im Pkw oder mit dem kostenlosen Shuttlebus erreicht werden. Ihre Besichtigung ist in der allgemeinen Eintrittskarte inbegriffen. Von April bis Oktober geöffnet.



Die Leichname einiger Sklaven von Mount Vernon wurden an einem Hügel in der Nähe des Grabs beerdigt (Kartensymbol 39). Über die Sklaven, die an dieser Stelle begraben liegen, ist nicht viel bekannt, Archäologen haben jedoch vor Kurzem verschiedene ungekennzeichnete Gräber entdeckt und untersuchen die von diesen Individuen hinterlassenen Reste. Mount Vernon war eine der ersten historischen Stätten der Vereinigten Staaten, in der die Sklavenarbeiter 1929 ein Denkmal erhielten. Ein zweites modernes Denkmal wurde 1983 hinzugefügt.



Von 1770 bis 1771 ließ Washington eine neue Getreidemühle errichten, um Mehl zu verarbeiten und Maismehl für seine Familie, Gäste, freie Arbeitskräfte und Sklaven zu mahlen. Er verkaufte auch Mehl auf den Märkten der Karaibischen Inseln und Europas. 1791 war Washington einer der Ersten im Land, der ein neues effizienteres automatisiertes Mahlsystem installierte, das von Oliver Evans entworfen worden war. 1797 ließ sich Washington von seinem schottischen Verwalter James Anderson überzeugen, neben der Getreidemühle eine Whiskeybrennerei zu errichten. 1798 erzeugte seine Brennerei 17.000 Liter Roggenwhiskey. Im Folgejahr erzeugte sie knapp 42.000 Liter, wodurch sie zur damals größten Brennerei der Vereinigten Staaten wurde. Die Brennerei wurde an ihrem ursprünglichen Standort wieder aufgebaut und 2007 zur Besichtigung eröffnet. Der hier erzeugte Roggenwhiskey steht oft auch zum Verkauf.



MUSEUM UND BILDUNGSZENTRUM Im Museum (Zutritt rechts von der Eingangshalle) sind Originalobjekte von Mount Vernon ausgestellt. Das Bildungszentrum (Zutritt links von der Eingangshalle) beherbergt Ausstellungen und Filme, die sich mit Washingtons militärischen Errungenschaften, seiner politischen Karriere, seinen Geschäftserfolgen und anderen Themen befassen. Seine berühmten Zahnprothesen werden ebenfalls im Bildungszentrum ausgestellt.



GESCHÄFT



In den Geschäften in Mount Vernon stehen Souvenirs, wie Erzeugnisse von Getreidemühle und Brennerei, Spielzeug im Siedlerstil, häusliche Dekorationsgegenstände und weiteres mehr, zum Verkauf.



GASTRONOMIE



Nehmen Sie sich die Zeit für ein gediegenes Mittag- oder Abendessen am Tisch des Mount Vernon Inn oder holen Sie sich ein Sandwich oder einen Salat im Food-Court.



SCHLÜSSELMOMENTE IM LEBEN GEORGE WASHINGTONS 1732 



wurde er am 22. Februar in der Nähe von Pope’s Creek, in Virginia geboren (124 km südlich von Mount Vernon).



1735 



zogen seine Eltern in die Plantage Little Hunting Creek um, die später in Mount Vernon umbenannt wurde.



1749 



wurde er zum amtlichen Landvermesser von Culpeper County, Virginia, bestellt.



1751 



reiste er nach Barbados, seine einzige Auslandsreise. Dort überlebte er die Pocken.



1754 



ergab er sich den Franzosen bei Fort Necessity während der Franzosen- und Indianerkriege.



1755 



kämpfte er unter dem britischen Generalmajor Edward Braddock bei der Schlacht von Monongahela. Er wurde als Held gefeiert, weil er zur Rettung von Braddocks Armee beigetragen hatte.



1776 



führte er die Kontinentalarmee am Heiligabend durch den Delaware River und besiegte die Hessischen Truppen in der Schlacht von Trenton, wodurch sich die Geschicke des Krieges wendeten.



1781 



besiegte er mit Unterstützung durch die Franzosen die Briten in Yorktown, womit der Krieg beendet und die Unabhängigkeit der neuen Nation gesichert werden konnte.



1783 



gab er trotz seiner Beliebtheit seine militärische Position als Befehlshaber ab.



1787 



saß er der verfassungsgebenden Versammlung vor, in deren Rahmen die Verfassung der Vereinigten Staaten entworfen wurde.



1789 



wurde er als erster Präsident der Vereinigten Staaten in sein Amt eingeführt.



1793 



wurde er für ein zweites Präsidentschaftsmandat berufen.



1797 



gab er seine Machtstellung erneut freiwillig auf und zog sich von der Präsidentschaft nach Mount Vernon zurück. Eröffnung der Brennerei.



1758 



wurde er in Virginias Kolonialregierung berufen.



1759 



heiratete er Martha Dandridge Custis, eine wohlhabende Witwe mit zwei Kindern.



1799 



starb er am 14. Dezember an einer schweren Kehlkopfinfektion. Er befreite seine Sklaven per Testament.



1761 



wurde er zum Besitzer von Mount Vernon.



1802 



starb Martha Washington am 22. Mai.



1775 



wurde er zu Beginn der Amerikanischen Revolution zum Oberbefehlshaber der Kontinentalarmee ernannt.
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creativity guide creativity guide 

Guidecraft, uses a super-strong magnetic force for fast, simple and powerful 3D modeling. Colorful translucent plastics
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guide 

Si tel n'est pas le cas, retirez la ... Place the lined part of outer burner cap to fit in the lined part of ... Place t
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Map & Guide 

Mon-Sun 10-5pm including Bank Holidays. Adult Â£8.50 ... -5pm, Sat 9.30am - 4pm. Die beste Quelle fÃ¼r Beratung, Literatur und ..... TEST ROAD. Meetin g. P oint.
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Map & Guide 

Sat-Sun 11-4pm including Bank Holidays. Renommierte ... Mon-Sun 10-5pm including Bank Holidays ...... Individuelle kostenlose Reservierung fÃ¼r alle.
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10.0 speaker mount user's guide - MCM Electronics 

Utilisez le foret 5/32”. Profondeur minimale du trou : 51 mm (2”). C) Montage sur une cloison sèche. Utilisez le foret ¼
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Wall Mount Designer Keypads Installation Guide 044262 

Para evitar o risco de choque elétrico, localize e remova o fusível ou mantenha o disjuntor desligado (posição. OFF) ant
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lcd wall mount install guide - Manhattan Products 

Before assembly, check that the package contains the components shown here. â€¢ During assembly, disconnect any cords or cables that could interfere with the ...
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Wall Mount Installation Guide 

Wall Mount. Installation Guide. PROFORMAWM60. English Instructions…Page 2 ❙ Instrucciones en español…Page 12 ❙ Instructi
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Wall Mount Installation Guide 

C. Carefully seat the television onto the wall hook, making sure that the TV harness cable ... Services Center: 1-866-85
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Nexusâ„¢ Guide 

Nexus Ãœberblick. Der Zweck des Nexus Guides. Nexus ist ein Rahmenwerk zur Entwicklung und Erhaltung von skalierten Produkt- und. Softwareentwicklungsinitiativen. Es verwendet Scrum als seinen Grundbaustein. Dieser. Leitfaden enthÃ¤lt die Definition 
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Technical Guide 

24 ago. 2018 - Tap a score from the My Device Result History panel to open the Score ... You can re-order the list by na
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WEEKEND GUIDE 

immer. Claudi,1 Lederer iSl mir gleich sympathisch und packt blitzschnell ihr ... Dr. Joachim von Essen, Eppendorfer. Landstr. 21. Tel. 040/4800220, www.dr.
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Installation Guide 

Español, página “Español-1”. K–10411. K–10412. K–10413 ... O-ring over the faucet supply hoses and place into the groove
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installation guide 

Drive the anchor through the material .... Use a Torx drive to partially insert a #8 x 1/2" screw into the .... Insert t
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Installation Guide 

Before adding any oils, aromatic therapies, or skin care .... NOTE: If two steam heads are required, ensure there is at
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Installation Guide 

perçage (figure 1). 2. (Optionnel) Si vous désirez passer les câblages par la surface d'installation, percez un trou pou
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Dimension Guide 

pictured in the image above on the left is a hole in the cutout for the gas and electric lines to pass through. NOTE: If
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Dimension Guide 

Depth with Control Panel Overhang (D) ... Control Panel Height (K) ... come preattached and is pictured for reference pu
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Setup Guide 

deaktiviert. Um die Einstellungen zu Ã¤ndern, siehe das Benutzerhandbuch des Monitors. Use of the cable holder at the back of the stand keeps the cables neatly together. Utilisez le port 1. Par defaut, le port USB amont 2 est desactive. Pour changer 
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User Guide 

(e1) fitting under the top rail around the end vertical bar of one gate panel and, (d1) locking around (e1) above top ra
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User Guide 

Never use if gate is less than 3/4 of ... Slide top spindles (b) and bottom spindles (s) into extension tubes. 4. Note:
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Installation Guide Guía de Instalación Guide d'installation 

CARTRIDGE ALIGNMENT. ALINEACIÓN DEL CARTUCHO / ALIGNEMENT DE CARTOUCHE. CAUTION — TIPS FOR REMOVAL OF OLD FAUCET:.
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Installation, Use & Care Guide Guide d'installation ... - Electrolux 

We view your purchase as the beginning of a relationship. ...... North America, a division of Electrolux Home Products,
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Installation Guide Guía de Instalación Guide d'installation 

Moen products have been manufactured under the highest standards of quality and workmanship. ... costs of any nature rel










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














